
praxishygiene

Pflichtbereiche für Sicherheit und Qualität

n Alpro Medical bietet mit dem alka-
lisch-enzymatischen Reinigungskon-
zentrat AlproZyme die Möglichkeit,
zahnmedizinisches Instrumentarium ei-
ner RKI-konformen, gründlichen Vorrei-
nigung zu unterziehen. Die einfach anzu-
setzende Lösung eignet sich für Tauchbä-

der, Ultraschallreiniger sowie RG/RDG’s
und überzeugt durch intensive Reini-
gungsleistung bei gleichzeitig ausge-
zeichneter Materialverträglichkeit.

Effizient und vor allem gründlich sollen
die hygienischen Arbeitsabläufe in der
zahnärztlichen Praxis sein. AlproZyme,
ein biologisch abbaubares und nicht to-
xisches Granulat, das frei von Aldehy-
den, Chlor und Phenol ist, bietet eine ef-
fektive Möglichkeit zur intensiven Vor-
reinigung. 

Es wird dazu zunächst in Wasser gelöst
und entfernt in einem ersten, nicht fixie-
renden Reinigungsschritt bereits Blut
und andere proteinhaltige Körperflüs-
sigkeiten, Geweberückstände sowie Bio-

film. Die Lösung reinigt verlässlich so-
wohl die Oberflächen des allgemeinen
zahnärztlichen (diagnostischen, konser-
vierenden und chirurgischen) Instru-
mentariums als auch rotierende zahn-
ärztliche Instrumente – u. a. Stahl- und
Hartbohrer, Fräser, Kronenaufschnei-

der und Gummipolierer. 

Das Ansetzen der Reini-
gungslösung ist äußerst
komfortabel: Das enzy-
matische Granulat ist in

Sachets à 10 Gramm erhält-
lich. Ein Beutel entspricht bei-

spielsweise der exakten Dosis für
das Ansetzen von 2 Liter Lösung

für die Reinigung im Tauchbad oder
per Ultraschall. 

Nach einer zahnmedizinischen Behand-
lung wird das Instrumentarium in der
AlproZyme-Lösung einfach für fünf bis
15 Minuten im Ultraschallreinigungsge-
rät beziehungsweise 15 bis 30 Minuten
im Tauchbad vorgereinigt, bevor es der
obligatorischen, abschließenden Kon-
trolle und Desinfektion unterzogen
wird. 7

Große Wirkung
Das alkalisch-enzymatische Reinigungskonzentrat AlproZyme 

eignet sich hervorragend für die intensive Vorreinigung.

ALPRO MEDICAL GMBH

Mooswiesenstraße 9

78112 St. Georgen

Tel.: 0 77 25/93 92-0

E-Mail: info@alpro-medical.de

www.alpro-medical.de

n Der erweiterte „Gerätebuch“-Bau-
stein bietet im Rahmen von DOCma
eine QM-konforme Funktion, die alle
Vorgaben und Herausforderungen
des Qualitätsmanagements im Be-
reich Gerätesicherheit sehr präzise
erfüllt. 

Mehr Rechtssicherheit
Das Gerätemanagement wird in
Praxen häufig unterschätzt, be-
kommt aber beispielsweise bei
Praxisbegehungen einen im-
mer größeren Stellenwert. DOCma-
Software kann alle relevanten As-
pekte des Gerätemanagements abbil-
den und verhilft so zu mehr Rechtssi-
cherheit.

DOCma ist ein benutzerfreundliches
System zur Sterilgutverwaltung, zur
Medizinprodukte- und Materialver-
waltung mit kompletter Dokumenta-
tion sowie zur Geräteverwaltung und
bietet darüber hinaus ein automati-
siertes Bestell- und Lagerwesen. 

Noch größere Sicherheit
DOCqm ist ein Dokumentenmanage-
mentsystem nach DIN ISO 9001 zur

konformen Erstellung und Archivie-
rung von elektronischen QM-Hand-
büchern und anderen Dokumenten.
DOCma und DOCqm bieten damit
Qualitätsmanagement, Hygiene- und
Materialmanagement aus einem

Guss – für noch größere Si-
cherheit in Ihrer Praxis. 

Bei der Entwicklung
von DOCma wird besonders darauf
geachtet, die Arbeitsschritte in der
Praxis nachhaltig zu vereinfachen
und zu verkürzen. So ermöglicht die
Medizinprodukteverwaltung in
DOCma das direkte Einlesen vieler
Produktdaten direkt vom Verpa-
ckungsstrichcode. 

Auch das Ausbuchen verbrauchter
Präparate und die Dokumentation
der Sterilgutverwendung erfolgen
mithilfe von Scannern und Barcodes.
Durch die genormte VDDS-Media-

schnittstelle ist der Patientendaten-
austausch mit fast allen am Markt
existierenden Abrechnungssyste-
men möglich. 

Zu den besonderen Features von
DOCqm zählen die manipulationssi-
chere Verschlüsselung, die revisions-
sichere Archivierung aller Unterla-
gen und ein hierarchisch strukturier-
bares Benutzersystem zur Dokumen-
tenlenkung und -freigabe.

Wenn Sie die unverbindliche Prüfung
und Beratung zur Umsetzung von
DOC in Ihrer Praxis nutzen möchten,
sprechen Sie unsere Spezialisten am
Stand von Henry Schein an.7

DOCqm + DOCma = Sicherheit
Die neue Hygienemanagement-Software DOCma, die exklusiv von Henry Schein angeboten wird, ist jetzt

noch umfassender.

Henry Schein Dental

Deutschland GmbH

Monzastraße 2a 

63225 Langen

Tel.: 01801/40 00 44

E-Mail: info@henryschein.de

www.henryschein-dental.de

Stand: E14

n Komet hat das Schallspit-
zenprogramm massiv
ausgeweitet und dem
Kind einen Namen gege-
ben: „SonicLine“. 

Die oszillierenden In-
strumente unterstützen
den Behandler im Rah-
men der Prophylaxe,
Parodontologie, Implan-
tatprophylaxe, approxi-
malen Kavitätenpräpara-
tion, Kronenstumpfpräpa-
ration, Füllungsbearbeitung,
Kieferorthopädie, Veneertechnik, Fis-
surenbearbeitung, Endodontie und
oralen Chirurgie. Zur SonicLine zäh-
len aber auch schlaue Zubehörartikel

wie das Schallhandstück SF1LM,
der Kühladapter SF1979 sowie die
Spüladapter SF1978 bzw. SF1977. 

Durch sie können die Schallspit-
zen in Miele Reinigungs- und Des-
infektionsgeräten im Rahmen ei-
nes validierten Verfahrens ein-
fach und sicher aufbe-
reitet werden. 

Für die nachfolgende
Sterilisation empfiehlt
Komet die neue Steri-

kassette für Schallspit-
zen (9952) – ein schönes
Beispiel, wie Komet mit
System und praxisnah
mitdenkt!  

Einen Überblick über die gesamte 
SonicLine bietet eine Broschüre
(405215). 

Tipps zur Wiederaufbereitung für
Schallspitzen sind über die Her -
stellerinformation (405178) zu erhal-
ten.  7

Schallspitzenprogramm SonicLine

Komet

Gebr. Brasseler GmbH &

Co. KG

Trophagener Weg 25

32657 Lemgo

Tel.: 0 52 61/7 01-7 00

www.kometdental.de

Stand: B40
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n Für jede Zahnarztpraxis besitzt die
Umsetzung der aktuellen Hygienevor-
schriften zentrale Bedeutung. Dies gilt
nicht nur in fachlicher Hinsicht, son-
dern kann zunehmend auch rechtli-
che Relevanz entfalten. Beispiels-
weise in heiklen Angelegenheiten wie
der Beweislastumkehr, etwa bei Haf-
tungsproblemen im Zusammenhang
mit Ansprüchen Dritter gegen den
Zahnarzt, kann die vorschriftsmäßige
Dokumentation von Hygienemaßnah-
men (existenz-)entscheidend sein. Für
die tägliche Arbeit der niedergelasse-
nen Zahnärzte wird daher die Integra-
tion der Praxishygiene in ein bis dahin
zu etablie rendes Qualitätsmanage-

ment-System seit Januar 2011 vom Ge-
setzgeber verbindlich verlangt.

Neben den aktualisierten Empfehlun-
gen des Robert Koch-Institutes (RKI),
die den Stand der Wissenschaft wider-
spiegeln, gilt es in der Zahnarztpraxis,
ein unübersichtliches Konglomerat
weiterer Hygienenormen und -stan-
dards zu beachten: das Medizinpro-
duktegesetz, die Medizinprodukte-Be-
treiberverordnung, das Gesetz zur Ver-
hütung und Bekämpfung von Infek-
tionskrankheiten beim Menschen,
außerdem Vorschriften der Berufsge-
nossenschaft zu Arbeitsschutz und Ar-
beitssicherheit. Deren Inhalte werden

in Praxis-Hygieneplänen konkret ab-
zubilden sein. Der Hygieneplan und
seine Durchführung werden wiede-
rum zu Bestandteilen eines integralen
QM-Systems, das inklusive lückenlo-
ser Dokumentationen dem zahnärzt-
lichen Praxisbetrieb zur nötigen
Rechtssicherheit und Bestandssiche-
rung verhilft. 

Erfreulicherweise steht die Zahnarzt-
praxis diesen Umsetzungspflichten
nicht allein gegenüber: Konsequentes
Hygienemanagement in der Zahnarzt-
praxis unterstützen vor allem die dar-
auf spezialisierten Firmen der Dental-
industrie, die ihre neuesten Produkte

und Dienstleistungen auf der IDS vor-
gestellt haben. Zahnärzte und ihre Mit-
arbeiter bekamen so die Chance, sich
einen kompletten Überblick der Berei-
che Hände-, Flächen- und Instrumen-
tendesinfektion zu verschaffen. Neu-
este Hard- und Software-Produkte so-
wie eine Vielzahl hochwertiger Ver-
brauchsmaterialien erlauben die
effektive und sichere Durchführung
der Hygienepläne und ihre QM-ge-
rechte Dokumentation, welche den be-
hördlichen Anforderungen und Kon-
trollen entspricht. Die spezialisierte
Dentalindustrie bietet auch wirksame
Mittel zur Händedesinfektion, die frei
von Duft- oder Farbstoffen hergestellt

werden. Dies ist insbesondere für
allergiebedrohte Behandler und de-
ren Mitarbeiter eine wichtige Nach-
richt. Der besonders komplexe Be-
reich der Instrumentenhygiene lässt
sich mit den normgerechten Geräte-
systemen der neuesten Generation
komfortabel managen. Aktuelle Auto-
klaven und Thermosterilisatoren ver-
fügen bereits über die notwendigen
Schnittstellen, um eine QM-gemäße
Online-Dokumentation zeitsparend,
eindeutig und sicher zu gewährleis-
ten.7

Quelle: Verband der Deutschen Dental-
Industrie/Koelnmesse.



©
 0

2/
20

11
 · 

BR
A/

0 
· 4

05
53

2V
4

Perfekt vereint: 
   Innovation und Sicherheit.

   

01. Oktober 2011 | Halle 8a | Stand B40

     
     

westinfotag
dental-fachhandel

 

   

    

     
     

 

   

    

     
     

 

   

    

     
     

 

   

    

     
     

siczahlt ät Qualit

 

   

    

     
     

aush 

 

   

    

     
     

 

   

    

     
     

 

   

    

     
     

 

   

    

     
     

 

   

    

     
     

 

   

    

     
     

 

   

    

     
     

 

   

    

     
     

 

   

    

     
     

 

   

    

     
     

 

   

    

     
     

 

   

    

     
     

 

   

    

     
     

 

   

    

     
     

 

   

    

     
     

 

   

    

     
     

ober 201101. Okt

dental
tagoinf

 

   

    

     
     

and B40tS|Halle 8a|ober 2011

achhandel
west

-fdental
tag

 

   

    

     
     

 

   

    

     
     

GmbH & CRASSELERBGEBR. 

 

   

    

     
     

tdentome.k700 · www-1on 05261 70elefG · TK.oGmbH & C

 

   

    

     
     

©
 0

9/
20

11
 · 

40
57

83
V2

al.de

ANZEIGE

nKaniderm Protect Gel ist ein derma-
tologisch getestetes, besonders haut-
schonendes Gel für die hygienische
und chirurgische Händedesinfektion.
Aufgrund der Darreichung als Gel
kann Kaniderm Protect Gel sehr prä-
zise dosiert und besonders sparsam
angewendet werden. Durch die hoch-
wertigen, rückfettenden Inhaltsstoffe
wird eine Austrocknung der Haut ver-
mieden. 

Kaniderm Protect Gel enthält keine
Parfüm- oder Farbstoffe und ist frei
von kumulierenden Langzeitwirk-
stoffen, die sich auf der Haut anrei-
chern und zu Hautreizungen führen
können. Das innovative Desinfek-
tionsgel ist DGHM/VAH-gelistet und
besitzt ein breites Wirkungsspek-

trum. Kaniderm Protect Gel wirkt
bakterizid (inkl. MRSA), fungizid, tu-
berkulozid und viruzid nach EN
14476. Somit ist eine schnelle Wirk-
samkeit auch gegen unbehüllte Viren,
z.B. Adeno-, Noro- und Polio-Viren, ge-
währleistet. 

Die erforderliche Einwirkzeit für eine
sichere, chirurgische Händedesinfek-
tion beträgt lediglich 90 Sekunden. 

Die Materialverträglichkeit mit Ka-
niedenta Behandlungshandschuhen
ist durch zusätzliche Gutachten be-
legt. 7

Kaniedenta 

GmbH & Co. KG

Dentalmedizinische Erzeugnisse

Zum Haberland 36

32051 Herford

Tel.: 0 52 21/34 55-0

E-Mail: info@kaniedenta.de

www.kaniedenta.de

Stand: F38

Viruzide Händedesinfektion

n Eine Möglichkeit, den Hygiene -
standard in der Praxis zu erhöhen
und gleichzeitig den Aufwand
von Reinigung, Desinfektion,
Sterilisation und Dokumen-
tation zu vermeiden, ist die
Verwendung steriler Instru-
mente. VDW München bietet
industriell gereinigte und vorsterili-
sierte Instrumente als zusätzlichen
Service ohne Mehrpreis an. 

Das Sterilprogramm umfasst prak-
tisch alle Stahl- und NiTi-Instru-
mente. In Blisterpackungen ist jedes
Instrument in einer separaten Kam-
mer steril versiegelt und kann ein-
zeln entnommen werden. Auch alle
Papierspitzenprodukte werden steril
verpackt geliefert. VDW kennzeich-

net alle Sterilprodukte deutlich mit
einem roten „STERILE“-Punkt. 

Die Verwendung eines sterilen In-
strumentariums bedeutet, dass jedes
nicht explizit als STERILE gekenn-

zeichnete fabrikneue Instrument be-
reits vor der ersten Verwendung ge-
reinigt, desinfiziert und (einge-
schweißt) sterilisiert werden muss,
um die Sterilität herzustellen. Die Be-
deutung der Erststerilisation ist auch
aus Gründen der forensischen Absi-
cherung nicht zu unterschätzen. Die
Anforderungen an die Wiederaufbe-

reitung nach Anwendung der als
„Kritisch B“ eingestuften Endoin-
strumente sind sehr hoch.7

Höchster Hygienestandard

VDW GmbH   

Bayerwaldstraße 15, 81737 München   

Tel.: 0 89/6 27 34-0      

E-Mail: info@vdw-dental.com

www.vdw-dental.com

Stand: D22

n CleanWipes (Alpro Medical, St. Ge-
orgen) sind alkohol- und aldehydfreie
Einmal-Feuchttücher für die inten-
sive Reinigung von zahnmedizini-
schen Instrumenten sowie Kunst-
stoffoberflächen von Behandlungs-
einheiten vor der Desinfektion. Die
aufgrund ihrer Zusammensetzung
besonders materialschonenden Tü-
cher lösen besonders gut Protein und
sind bakteriostatisch und fungista-
tisch.

Die Wischtücher wurden speziell zur
Ad-hoc-Reinigung von allgemeinen
zahnärztlichen Instrumenten (Zan-
gen, Sonden, Pinzetten, etc.) sowie
Übertragungsinstrumenten (z. B. Tur-
binen und Winkelstücke) und Endos-
kopen entwickelt. 

Auch die Oberflächen der Behand-
lungseinheiten können mit den
Feuchttüchern einfach und gründ-
lich gereinigt werden. Sie hemmen

das Festsetzen humaner Proteine so-
wie die Vermehrung von Bakterien
und Mikromyzeten. 

Da die biologisch abbaubare Wirk-
stofflösung, mit der die Tücher ge-
tränkt sind, frei von Aldehyden, Phe-
nol, Alkohol und Oxidantien ist, sind
CleanWipes gleichsam schonend
zum zu reinigenden Material. Un-
schöne Veränderungen der Material-

oberflächen – etwa Verfärbungen –
werden so vermieden.

Die Einmal-Feuchttücher werden in
einer praktischen Spenderbox mit
200 Tüchern geliefert, die eine kom-
fortable Einzelentnahme ermöglicht.
Entsprechende Nachfülleinheiten
sind separat erhältlich. 

Materialverträglichkeitsprüfungen
und Freigaben der Wirkstofflösun-
gen liegen vor für Instrumente und
Behandlungseinheiten von Sirona
Dental Systems, W&H, NSK, Morita
und KaVo. 7

Feuchttücher für die intensive Reinigung
Die CleanWipes von Alpro Medical sind hart in der Reinigung, schonend zum Material.

ALPRO MEDICAL GMBH

Mooswiesenstraße 9

78112 St. Georgen

Tel.: 0 77 25/93 92-0

E-Mail: info@alpro-medical.de

www.alpro-medical.de
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